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Dans beaucoup des (as dont j'ai e u a in otcuper pe rsonuellemt nt j'n trouve un

dtnominateur (ommim le me nsonge I es plus profonelement religieux de oes malheu

ihr rvouaient que 1a rhose veritablement terrifmnte d ins leni inversion etait h

mensotige auquel (lie l<s obligcait leurs dnnlus l<urs amoms beauconp de leurs m
l( rets leur attitude tant envers les f< mines qu'enveis les homines tont ee (pu en fait
tait en rapport avei hut nature devait fane 1 obp I dun mensouge Mtmc uu> dont

ils ctaieiit les plus proches mi\ pom lesepuls lis auriunt \oulu n'avoii anoin secret
il lallait leui inentn Tonte hur vic elevenait nn i un m< nson.f continuel

Ce qui m'a toujours snrpiis dans nies contacts a\<( hs liomosf Miels nVst pas que

quelqut s-uns d'entre (ii\ aient montn (hs tiaits d( plaismts ou des tares de caraetere

inais cVst que si pen ePentre eux en eussent fait pieuvt et epu la plupart d'entrc

u\ eussent conserve leurs plm helles epialiles Malaie hms tares (\uhutts 'Is pou
vaient tre eompares a leur avantage a leurs (onsuiuia noimanx) plus hdireiK Cette

(ireonstaiK e me porte a pt nse r epi'ils disponent de eeitmnes ressouices cache es de force

morale, (ur rl nt pent etre facile de tie conlraint «i im me nsonge (oritinu pour ne

pas pailer des autres harrures soerahs et emotives 111 des dangers dont la vie dr
Ihmert» est ])leine — et pouitant d( mt ire i um vu utile

Fn mature d'homose xuali t( maseuluu aus«i hu n que feminine h ptmcipal pro
hleme moral me pa i ait eoueenier lion pas Fuivciti lui-meme mars la soerete Car

eertamement mit soeiete qui ]>ar ignorance prejuge el intohranee eondamne une de

ses propres categories a vivie sou® un voile aussi mensonae i ne pent pas echapper a

la qnaliheation d'immorale
Si la soeiete eonsrel re Fhomo-tc xuahte eomme une infirinite — et epi'e I h fait quel

eptefois lorsqu'e lie est d'humem pen ehautahle e V«t une mfirnrite de Ihspeee non

pas de lhiichvidii > Dans eelte bnve formuh h grand me dee in et savant Oregorio
Maranon a resume le principal prohhme eh I'liotnose xuahte ave e perspieaeite et ]>er

tmenee Fn d'autres termes se ule la natme qui a fait notie espeee eomme eile est pent
etre tenue pour responsable de I existence de I homosexuali (e et eh tout ee qu'il peilt y

avoir de hon ou de mauvais en elle

Diplomaten auf der Flucht

vx \m 2S Mai verliessen zwei britische Diplomaten die im Foreign Offirt das

was man als < gehöht ne Stellungen hczeie linet innehatten tn denen sie /v\ai 1 anm
einen wesentluhen Finfluss auf den Hang eh i grossen Politik auszuüben veimo'hten
wohl aber weitgehend in lhuu \ erlauf Finsuht „t Winnen konnten untei ziemlich
geheimnisvollen und romantischen l mslanden London und Fngland Offenbar bitten
sie keinen formellen l ilauh renomimn denn als naeh drei Tagen keine Nachricht
von ihnen eintraf setzte cht hutisehe Begu runs: den ganze n Appaiat ihres Poh'ei
und Nachrichtendienstes in Bewegung, um ul er e1 is \eihhihcn der beiden Heiren
Aufklärung zu erhalten Is wurde schliesslich mit Hilft (hi ame r ikanise he 11 franzo
sischen westdeutschen italienischen ostc rre u hi«r heu und ägyptischen Beholden und
denen der skandinavischen Lander ein recht he mc t kt nsvvertes Ta tsae henmate rial fest
gestellt, das freilich das eigentliche Problem ungelöst hess Fs eigab sub class der
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jungen dei linden Ihploma t« 11 l>u\ I nnu h «I« Monrv Buigess. /wei Billet«; fui eine

\ ci gnugu Li» suincl fall i 1 auf «mem Darupfei na«h Saint Malo in dei Biotagne gekauft
und ein hhiins \uto Im /( h it l\i_« ginnet« t halt« Kin/ \oi M11 fei n a< Ii t saust«' dei
W ag< n <lui«h die mc us< hcnl< < i< n Miasseu von Sou t li am ji ton in diu Hafen wo ei

unin11telliai vor dim /in \lilahi» Ixreitin Dampfir hielt Du beiden Insassen waifin
dem an fsi( 1\11 uhi end* n H al « na rix 1t« i < in I uiikg« Id /u und 11 e f < 11. als er sie fragte,
was denn mit dem \iito ges«hehcn solh sie winden am Montag wiedei /uunk sein
De i Mai wai ein Freitag, Ix i diu englischen W ix Ii ein iide-De pf log« uliei ten halle
das Mx n U ix i sow* it im lih l nw ah i m hiinln lies an sich Die heulen Diplomaten kehrten
ahei nuht /muck \ls d< r Damplei wudei in Southampton eintial fehlt! n von seuun
168 Passagu i < /w<i m (hu n kalniii n man zwei gepa« k t e Hand tasi hen und gebrau« hte

Handtiului und Basiei/iua fand Du f i an/osis< he Polizei stellt«' sodann lest, dass

du heulen lltinn in Saint Malo an I and gegangen waien und ein Taxi gemietet
hatten «less« n Chaufffui sie so schiull wu mogluh naili Bennos hringen musste.
W ahrend der and« i thalhs tundigi n Fahil spiaclnn du heulen soweit der Chauffeur
su heoha«ht«n könnt' kein Wort In B«nnes «ill«'ii sie /um Bahnhof, um den Paiisei
/ug zu besteigen \ on diesem Migenblu k an veiheit si«h lhte Spur Di«' Angehbilgen
d«u heulen eihult«n hald daiaul 1 f legi amnu du Mullii Buigess' eines das in Born
a Iis« he in« n d von i h I em Soh n an fg< g< hen w o i «I« n w a i du (»a 11 in (Its alte i en Diplomaten
Donald Duart Ma«Lean «in mit sein« in \«unamen u n ter/ei« h n e tes Telegtamni aus
Baus (,i aphologis« he Sa« hv ei stand ige. du nut d< r Piulung der Di lgin almanuski rpte
dei Telegramm« Ixtiaut wiiidfn kann n /um S< hluss. dass du heulen vvedei von
Buigess noch von Ma< L< an w ah r s< Ju l n I u h uheihaupl nuht von einem knglandei. ge-
sfhuelxn waren Da suh du Busse /umluh «ing«h(nd mit dem Fall hefasste lehlte
es seihst v« i stand Im h nuht an l «Ilten du Sputen dt i Fluchtigen beobachtet haben
wollt« n Man halt« su aul «hm Siniplon L«s«h«n od« r in den Pvrrnaen Fiugehend«
P oi s< Illingen /«ighn dass alle «Ins« Spuicn weillos waien

Bei der gegen w a 11 ig« n \\<ltlag< wai du \einuituug dass die heulen Diplomaten
hintci dem Iis« nun \oihang visi livunul« 11 wann, sei «s mit odei auch ohne ihl
I inv ei s tandms nuht ohru weit«r«s von «I« r Hand /u w«iscn MacLean hitet« im
Boieign Oflu« du MiUilung Im anu nkanis« lu \ng< U geuh« it« n. Burgess der eine

uu tergeoi «Ine t < u S1« I lung Ix kl« id< tc wai hu v oi km /< m als /vv ei t e? Bo ls< ha I tssekre t a i

in Washington tätig g« wesen Wenn «u /n d< n Bussen uheiliefen odei von ihnen, was

immerhin aiuh n«x h in den B«iei«h «I« i Mogln hk« l ten fallen mcxhtc. entfuhil woideu
waien. so könnt« n su in Moskau /war kaum « nls< heidende Staatsgeheimnisse
vertaten du gibt «s ausserhalb des in 1111 aus« h« n B« reu Iis sowieso kaum mein —. wohl
abci man« lies «i/ahlen. was lur du Sow p tdiplomatie von Mutzen konnte Micht
u n hegi i f l u h« i w« i s < mhiessui!« man suh dabei aiuh in Washington lebhaft fur du

ganze \ngelegenheit
Ms in a ii suh mit «I« n B« i son I u It k< 11 < u /u he I iss« u begann, du in du s« \ ngelegc n

lu 11 v ei w u kel l w au n s |« i] t« sk h Mifoil In laus dass d ie hu l is« in Beg>e in ng « igen the h

schon s« 11 hinge ui /«it gut« Duind« g« habt lialt« die heulen Iletren aus dem
diplomatischen Dunst« zu intfiuun od« r ihnen wenigstens Bost« n /u/uweisen mit denen
k«me uhergioss« \ er an t w or I Ii« hk« 11 v«iknup(l gevv«s<n ware Muht wegen dei
homosexuellen \<ianlagnng du woianf wir nodi /iiiuikkommcn s«hr hald den beiden
in der Oef I« utlu lik« it /uges« Iii u Ix u wind« Donald MacTean. dessen Vatei Fnhrei
dt i Liberalen Baitei wai Maninil aus ein« i ho« hangesehenen Familie; ei wai mit
«'inei sv mpa lins« hen Mrieukanei in verheiratet die ihm. solang er in Washington als
I tstei Bots« haftssc k* < tai wirkte gt M'llsc haftlu h wertvolle Dienste leistete. \is et
ahei als Botschaf tsi at nach Kano vcisel/l winde kam es zu einer seelischen Krise.
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elf icn isaehen uulit lulvanul sind Man trlalut darnlui / B dass Mat Lean einmal
In i INculit in du Wohniuu, tints Ihkuinttn i null nu und dort dl< Mobt htm Ist km/
und k l< i n s{ h I in; Ii w n i d t s< Ii 11 t ss I u Ii 11 u Ii 1 « mlo n /n nu k In i u I« n und psvt Ii la ti ist Ii

luliandflt \a< h dt m \bs<hlus-s diun B( Ii uul!un_ wiliault ilun das I onitfn Offne
<11« I t i hing st uu t ami n kau is< lu 11 S< k t U/ii in lu (Insu u< nst Ii a It konnte M a< I < an

inn <«lh I r< niulsi liaf t aus <1
< n I ari 11 \on \\ aduiutou wu di 1 fiiuiuiti wo <1 mil

kiiv Butgess (Iis ofhin sfliwiit lnnkg<lar< duithgtniuhl bath Butgess wai aus

Washington wegen tilge me nur ^ u h te i„ 11 n n u ablu nihil worth 11 naf luh m <i / B

1111 Itlnuai an tuuni e in/igt n Tagt dniniil \on der anu rikdiuse lu n Vf t kehispoltzei
sis|u 1 I w onh 11 w <u w< 11 < 1 an I 1 iu 1 I andst mssf s< m \11lo mit uu lu lis 12 1 Klloniet< 1

Munde nge se hw Ittel igk« 11 lastn luss |)ass Matltan tuh 1 Butgess p m ds Kommunisten
51 wisf 11 warfii (hifui !ar d« 11 Imtisflxn Bf I101 dt n Ist 111 \ nlial tspn 11k t uu "Nun t rfahrt
m in a I It rtl 1 tu s du n h t 1 nt u B< i u Ii t dt s I o 11 d tint 1 I )a 11 v I \ p rt ss d t 1 in Ho I !y wood
dt u btkannhn englisthen Bomanst bi 11 ts t< lh 1 (hustoplui fslu rwood dt 1 fiubtr
selber als Sa Ion holst lu w ik lukannl wai übt r m int Bt /leJinngt 11 /u Bursts-, bt

ftagen lies-. tlitsti sei walutnd ths spanisthtn Rut gt t kt te ge s ausgesprot ht ti volks
I rtintfr» nudlu b und tlt sbalb inth Riuslaml geginului s\mpalhiseh < ingestellt gt

wtstn So\itl t 1 ab« 1 wisst habt Bingtss dti Komiiiunisletip 11 tei nu mals angehoil
Duser I ikhuung funh nun aber Ishtiwood der ^ t l Ii t 1 aus sonn i homosexuellen \»i
anlagung kein Geheimnis mat lit du nachfolgende Berne tkitng bt 1 «Ith selber habe

du alle rstai ksh n Guttule um tiuht nat h Russland gehen /u wollen und naeli mpinei
\11s1cht muss Gu> Bürge ss gt uau du namlu lu 11 Grunde Inht 11 "Vi 11 habt n zufällig bmde

^ nan tit n gleichen Gtstbmatk dt 1 nubt flu Billigung tlt 1 Sowjets findet Soviel nh
wtiss lupiuhertn ehe Sowjets sogat leult mit unseren \11su Ilten

Fs ist moglith dass der Se blosse I ehr ,<111/01 \ffare in der sexuellen Veranlagung
dt 1 beiden Diplomaten / u siitbeu ist Jedenfalls w u el aiub MaeTtan m der englischen
Ptesse dti naniliehen Neurungen \ 11 elae bturt du dt r Auss« nministei Moinson meinte
als tr im iJnteibaus bei dti Be an t worin iur /ablreulur I lagen übet ehest Affate et

klatte es wart unange bt at b t und u n\t 1 in t w 01 tlu b wtnn man aus dem Fall iMaeLein
u nt! Bin ge ss au I t uu we ilvt t In t 1 te lt se \tu II« IN i\» imoii 1111 Foi e igu Of f u e > st Ith esst u

wollte Du Hoitiost xuahtat st be 111t alui bt 1 de 11 bilden fluthlig gtwoielenen Diplomaten

nui so/nsagen < uu Ne bene 1 se he inn nr .rege nube 1 eleu eiwabnten psyelusfben
/t ri 1111ungssvuiptotne n elar/ns11 ilen ehe im ganze ti wobl wu eh t Tondonei «Times
lu merkte ehts Btld einet labilen Gemu tslage » biet« 11 Ob sie du 1 ntse lilusse ebr litt
eleu bestimmend betinllusst Ii it witel man \ulhulit ine erfabien Dass abei du gan/t
I e lu nsfuht ung dt t be tele n Diploma fe 11 wu sie su h in de ti ktn 7en \11de ulungen elatubet
du wu olx 11 w u de 1 ge re ben haben daistelll fui 11 omos«\ue lie aueb in Fngland und
111 eleu Vereinigten Staaten uulits v< mge 1 ds e Ii a 1 ak te 1 is l ist Ii ist das biaiuhen wir
eb 11 I e se i u des ki e is» nubt el ai /u le rt n Wenn Mat l e an und But gess su h w as ke nie s-

wegs bewiesen ist nut den Russen in lanele s\ei ra t e rise b e t Weise eingelassen haben

we nn su gai wu mau in [ tu, land \ulhuh annimmt duitli einen Selbstmotd sieb aus

\ e 1 sti te kungt n /u lie ft e it 11 sue bti n tlu \ u I It u b l e uu Analogie 7tun Falle Be dl d 11 stell
t« 11 so bat das wu wu schon niehiinals ausgehihil habt 11 mit ibret homosexiu Heu

Vtranlagung au und fui sub nuhts /u tun wolil alte 1 mobile be 1 we ist tntl deren dureli
\ c 1 alte te (/(setzt und 1

1 adituuu n lu 1 bt igt I u b 1 U n so/1 a It 11 l o Ige ti
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